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ACHTUNG:  

Vor Erstbetrieb müssen die Filter entnommen und von der 
Schutzfolie befreit werden. Dies gilt ebenfalls für den Wasser-
diffusor. Die Fernbedienung hat eine durch Folie geschützte 
Batterie. Diese ebenfalls vor Gebrauch entfernen. Außerdem 
befindet sich auf dem Bedienfeld ebenfalls eine Schutzfolie, die 
entfernt werden kann. 
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Vor Erstbetrieb müssen die Filter entnommen und von der 
Schutzfolie befreit werden. Dies gilt ebenfalls für den Wasser-
diffusor. Die Fernbedienung hat eine durch Folie geschützte 
Batterie. Diese ebenfalls vor Gebrauch entfernen. Außerdem 
befindet sich auf dem Bedienfeld ebenfalls eine Schutzfolie, die 
entfernt werden kann.
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1. Einleitende Bemerkungen 
 
Der Zweck dieses Benutzerhandbuches besteht darin, dem Benutzer benötigte 
Informationen über Anwendungsbereiche, Installation, Inbetriebnahme sowie Betrieb 
des AirCare H14 zu geben. 
Wir empfehlen, vor dem Betrieb der Anlage, diese Bedienungsanleitung zu lesen. 
 
Im Hinblick auf die Kontinuität der Arbeiten, zur Verbesserung unserer Produkte,  
behalten wir uns die Möglichkeit zur Überarbeitung des Entwurfs und der 
Technologie vor, wenn diese die Funktionsmerkmale und Sicherheit verbessern. 
Die Konstruktion des multifunktionalen Luftfilters AIRCARE H14 erfüllt die 
Anforderungen des aktuellen Standes der Technik sowie der Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzbestimmungen nach: 
 
- IEC 60335-2-65:2002 
- IEC 60335-2-65:2002/AMD1:2008 
- IEC 60335-2-65:2002/AMD2:2015 
- IEC 60335-2-98:2002 
- IEC 60335-2-98:2002/AMD1:2004 
- IEC 60335-2-98:2002/AMD2:2008 
- IEC 60335-1:2010, IEC 60335-1:2010/AMD1:2013 
- IEC 60335-1:2010/AMD2:2016 
- EN 55014-1:2017 
- EN 55014-2:2015 
- EN IEC 61000-3-2:2019 
- EN 61000-3-3:2013+A1:2019 
- EN 60335-1: 2012 + A11: 2014 + A13: 2017 + A1: 2019 + A14: 2019 + A2: 2019 
- EN 60335-2-65: 2003 + A1: 2008 + A11: 2012 
- EN 60335-2-98: 2003 + A1: 2005 + A2: 2008 
- EN 62233: 2008 
 

2. Anwendung 
 
Der multifunktionale AIRCARE-Luftfilter H14 dient zur Reinigung der Luft in 
Büroräumen, Haushalten, Kindergärten, Schulen, Krankenhäusern, Wartezimmern, 
Restaurants, Fitnessstudios sowie in etlichen anderen öffentlichen Bereichen. Er 
verbessert die Luftqualität und befreit die Luft effektiv von Pollen und anderen 
Allergenen, Feinstäuben, Zigarettenrauch (nicht geeignet für Raucherräume), 
Gerüchen und Bakterien, Schimmelsporen oder Viren. Eine integrierte 
Luftpartikelmessung durch einen Partikelsensor, gibt Anhaltspunkte über die 
Luftqualität. Bitte beachten Sie, dass die Filteranlage nicht das regelmäßige 
Lüften von Räumen ersetzt! 
Diese Filteranlage hilft insbesondere auch den Menschen, die an Asthma und 
Allergien leiden. 
Ein Reiniger kann die Luft innerhalb eines Raumes mit einer Fläche von bis zu 58 m² 
effizient filtrieren. 
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3. Vorbehalte des Herstellers 
 
A. Der Hersteller ist nicht verantwortlich für Fehler, die während der Verwendung 
auftreten, wenn die Verwendung zweckentfremdet ist. 
B. Installieren zusätzlicher Elemente, die nicht zur normalen Gerätestruktur gehören 
(oder Zubehörsatz), ist nicht akzeptabel und führt zum Erlöschen der Gewähr-
leistung. 
C. Nehmen Sie keine strukturellen Änderungen oder Modifikationen am Gerät vor. 
D. Schützen Sie das Gehäuse vor mechanischen Beschädigungen. 
E. Das Gerät ist nicht für die Anwendung in Räumen vorgesehen, die eine 
explosive Atmosphäre mit der Luft bilden. 
F. Außerdem ist das Gerät nicht zum Fördern der aggressiven Luft (laugenhaltig, 
säurehaltig) geeignet. Diese Verunreinigungen können die Gerätestruktur zerstören. 

 
4. Technische Daten 
 
AIRCARE H14 Volumenstrom:  bis zu 550 m³/h 
Abscheidegrad bei 0,3µm: 99,997% 
Motor:    95W, 230V, 50Hz 
Geräteabmessung: [B x T x H] 400 mm x 230 mm x 620 mm 
Gewicht:                       10 kg 
Geräuschpegel:      < 55 dB(A) 
 

 
 

Polymerfilter / Flusenvorabscheider Vorabscheidung von Grobstaub (waschbar) 

Einfacher- und wabenförmiger Aktivkohlefilter 
Diffusion und Absorption von Gasen 

Abscheidung von Gasen zur Effizienzsteigerung 

Feinfilter / HEPA H14-Filter 
Abscheidung von Feinstaub 

Abscheidung von Aerosolen und Viren 

UV-C-Bestrahlung Sterilisation von Viren 365nm 

Ionisierer Passivierung von Viren mit 20 Millionen Ionen 
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5. Inbetriebnahme 
 
Nehmen Sie vor dem ersten Gebrauch das Gerät aus der Schutzfolie heraus und 
stellen Sie es fest auf den Boden. 
WICHTIG: Entfernen Sie ebenfalls die Schutzfolien der entsprechenden Filter (siehe 
hierzu 7. Filterhandhabung / Filterwechsel). 
Stecken Sie den Stecker in die 220 - 240V, 50Hz Buchse. Bei der Fernbedienung 
muss diese geöffnet werden, um die vorhandene Plastiksicherung zu entfernen. Nun 
kann auch die Fernbedienung verwendet werden. 
 

  

  

  

  

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeigefeld 

Bedienfeld 

Funktionstaste für UV-C-Bestrah-

lung (Aktivieren / Deaktivieren) 

Anzeigelampe 

RESET 

Schlafmodus /  

Ruhemodus 

Kindersicherungsmodus / 

Tastensperre 

Anzeigelampe Filterwechsel Anzeige 

Wasserbehälter 

Anzeige Partikelanzahl in ppm 

Anzeige Ventilator-

geschwindigkeit 

Art der Aufbereitung 

Luftstrom erhöhen & verringern 

Funktionstaste für Ionisierer 

(Aktivieren / Deaktivieren) 

TIMER 

Automatikmodus 

An- und Ausschalter 

Digitalanzeige 
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Grün signalisiert eine geringe bis normale Staub- bzw. Aerosolbelastung 
 
Blau signalisiert eine normale Staub- bzw. Aerosolbelastung 
 
Gelb signalisiert eine mittelmäßige bis erhöhte Luftbelastung 
 
Rot ist ein Signal für hohe Luftbelastung - Wir empfehlen in diesem Fall 
eine gründliche Lüftung des Raumes. 
 
6. Beschreibung der Tastenfunktionen 
 

 
Wenn das Gerät angeschlossen ist und sich im Standby-Modus befindet, 
wird das Gerät mit der Taste "POWER" eingeschaltet. Nachdem diese Taste 
zum zweiten Mal berührt wurde, wechselt das Gerät in den Standby-
Zustand. (Das Symbol ist im Standby-Modus rot und im eingeschalteten      
Zustand grün.) 

 
Wenn der Luftreiniger eingeschaltet ist, wird nach dem Berühren der Taste 
"AUTO" ein Generator für negative Ionen erzeugt und die keimtötende 
Lampe beginnt zu arbeiten. Der Luftreiniger stellt sich automatisch auf die 
Staubbelastung in der Luft ein. Hierzu ist in der Filteranlage eine konstante 
Feinstaubmessung / Partikelsensor verbaut. Der Zustand der Luft wird über 
Leuchtdioden auf dem Bedienfeld angezeigt. (Das Symbol bleibt 
eingeschaltet, wenn das Gerät im automatischen Modus betrieben wird. 
Andernfalls wird es ausgeschaltet.) Außerdem stellt der Luftreiniger sich 
automatisch auf das Umgebungslicht ein. Ab einer gewissen 
Helligkeitsstufe (wenig Licht/ dunkel), wechselt das Gerät nach 2 Minuten 
automatisch in den Schlafmodus. Verändert sich die Helligkeitsstufe im 
Raum erneut und es wird heller, verlässt der Luftreiniger nach 3 Minuten den 
Schlafmodus und arbeitet daraufhin im Auto-Modus weiter. 
Achtung: Wenn Benutzer die "Windgeschwindigkeit" im Auto-Modus   
ändern, wird dieser Modus automatisch beendet / verlassen. 
 
Bei jeder Betätigung der Taste "TIMER" wird das „Timing“ um 1 Stunde 
verlängert. So schaltet sich der Luftreiniger beispielsweise nach Ablauf einer 
Stunde aus, bei einer Berührung der Taste. Wenn es sich auf 12 Stunden 
ansammelt, wird die Funktion durch eine weitere Berührung ausgeschaltet. 
(Das Symbol bleibt eingeschaltet, wenn die Maschine im Timing-Modus 
arbeitet, andernfalls ist es ausgeschaltet.) 
 

Gute Luftqualität 

Grün 

Verschmutzte 

Luft 

Rot 

Leicht verschmutzte Luft 

Gelb + Blau 
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Durch Drücken der Taste "IONIZER", wird der Negativionenmodus aktiviert. 
Bei erneuter Berührung der Taste, wird die Funktion ausgeschaltet. (Das 
Symbol bleibt eingeschaltet, wenn das Gerät im Negativionenmodus 
arbeitet, andernfalls ist es ausgeschaltet.) 

 
 
 

Bei Berührung der Taste "STERILIZE", wird der UV-Sterilisationsmodus 
bzw. die UV-C-Bestrahlung aktiviert. Durch eine erneute Berührung der 
Taste, wird die Funktion ausgeschaltet. (Das Symbol bleibt eingeschaltet, 
wenn die UV-C-Strahlung arbeitet, andernfalls ist es ausgeschaltet.) 

 
 

Der Luftreiniger hat eine regelmäßige Erinnerungsfunktion an den 
Filterwechsel, die sich alle 320 Stunden und 1500 Stunden bemerkbar 
macht. Nach 320 Stunden blinkt die Anzeigelampe auf. Zunächst wird nur 
daran erinnert, den Flusenvorabscheider zu säubern. Nach dem Reinigen 
müssen Sie 5 Sekunden lang die Taste "RESET" drücken. Danach hört das 
Licht auf zu blinken. Nach 1500 Stunden leuchtet die Anzeigelampe erneut, 
um den Benutzer über die Erneuerung der Aktivkohlefilter und HEPA-Filter 
zu informieren. Drücken Sie nach dem Filterwechsel diese Taste erneut 5 
Sekunden lang, damit der „Timer“ zurückgesetzt werden kann.  
 
Die "RESET"-Taste hat zudem eine weitere Funktion.  
Wenn der Luftreiniger eingeschaltet ist, können Sie diese Taste betätigen 
und die Gesamtlaufzeit wird in Stunden auf dem Bildschirm angezeigt. Dies 
entspricht einer Überprüfung der Arbeitszeit. Da auf dem Bildschirm nur drei 
Ziffern angezeigt werden können, wird zuerst die Tausenderstelle, dann 
Hunderter, Zehner und danach unter 10 Stunden Laufzeit angezeigt. 

 

Nach dem Betätigen der Taste "SLEEP", wechselt der Luftreiniger nach 5 
Sekunden in den Ruhemodus. In diesem Modus sind alle Symbole aus und 
das Gerät arbeitet auf der niedrigsten Stufe. Um das Gerät „aufzuwecken“, 
betätigen Sie eine beliebige andere Taste und danach noch einmal die 
„Sleep“ Taste oder die „Luftstrom erhöhen/verringern“ Taste, um den 
Ruhemodus zu beenden. 
 
 
 
Um alle Tasten zu sperren, berühren Sie die Taste "CHILD LOCK".  
Zu diesem Zeitpunkt reagiert keine Taste auf Berührungen, während das 
Gerät so weiterarbeitet, wie es zuvor eingestellt wurde. Drücken Sie die 
Taste "CHILD LOCK" für 5 Sekunden und der Luftreiniger verlässt diesen 
Modus. 
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Wenn der Luftreiniger eingeschaltet ist und Sie "+" oder "-" berühren, 
ändert sich dementsprechend die Geschwindigkeit des Luftstroms. Nach 
dem Wechsel der Luftgeschwindigkeit, arbeitet der Motor nur auf dieser 
Einstellstufe, ohne vom Sensor beeinflusst zu werden. 

 
 

 
7. Filterhandhabung 
 
 
7.1. Filterwechsel 
 
Die durchschnittliche Filterlebensdauer beträgt 6 Monate, wobei der 
Flusenvorabscheider lediglich etwa alle 3-4 Jahre (oder noch später) gewechselt 
werden muss (je nach der Umgebung, wie hoch dort die Staubbelastung ist). Der 
Satz austauschbarer Filter besteht aus: Einem einfachen- und wabenförmigen 
Aktivkohlefilter und dem HEPA-Filter (H14). 
 
Die Notwendigkeit des Austausches der oben genannten Filter, wird durch die roten 
Anzeigelampen auf dem Bedienfeld angezeigt (siehe hierzu auch die Beschreibung 
der Tastenfunktion „RESET“). 
 
Die Austauschschritte der Filter sind in den folgenden Abbildungen aufgeführt. Bitte 
beachten Sie, dass der Luftreiniger dabei ausgeschaltet ist und der Netzstecker 
gezogen wurde. 

 

 

 1. Entfernen Sie die vordere Abdeckung: 

Hände auf die beiden Seiten der Abdeckung legen, nach vorne 

ziehen und danach nach oben schieben, um die ganze 

Abdeckung abzuheben. 

 

 

 

 

 2. Nehmen Sie die Filter heraus: 

Um den Flusenvorabscheider zu entfernen, werden oben auf 

beiden Seiten die Verschlüsse gleichzeitig heruntergedrückt. So 

kann man den Filter einfach leicht nach vorne kippen und alle 

Filter nach und nach entfernen. (Bitte beachten Sie, dass vor der 

ersten Inbetriebnahme, die Filter von der Schutzfolie befreit 

werden müssen!). 
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 3. Setzten Sie die Filter wieder ein: 
 

A. Es gibt Unterschiede zwischen der Innenseite und der    
Außenseite der Filter. 
Achtung: Daher ist es wichtig, dass die Filter wieder so 
eingesetzt werden, dass die Seite mit dem Griff nach 
außen/vorne zeigt.  
Als erstes wird der H14-Filter eingesetzt (der größte Filter). 
Darauf folgt der Aktivkohlefilter und zum    Schluss kommt 
wieder der Flusenvorabscheider in das Gerät. 

 

  4. Schließen Sie wieder die vordere Abdeckung:  

Hierbei wird die Abdeckung zunächst im unteren Teil des 

Luftreinigers wieder eingehakt. Danach lässt sie sich auch 

oben verschließen. Drücken Sie diese sicherheitshalber 

an allen Seiten noch einmal am Gerät fest. 

Achtung: Wenn die Abdeckung nicht vernünftig 

verschlossen ist, kann der Luftreiniger nicht wieder in 

Betrieb genommen werden. 

 

7.2. Inbetriebnahme der Luftbefeuchtung mittels Wassertanks und 

Feuchtigkeitsdiffusor  

 

 

 

 

1. Ziehen Sie den Wassertank, der sich an der 

Seite des Luftreinigers befindet, aus dem Gerät 

heraus. 

 

 

 

 

2. Stecken Sie den Feuchtigkeitsdiffusor in den 

dafür vorgesehenen Spalt des Wassertankes.  

Achtung: Bei der ersten Inbetriebnahme: Entfernen 

Sie als Erstes die Schutzfolie des Feuchtigkeits-

diffusors, bevor Sie diesen in den Wassertank 

stecken.  
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3. Nehmen Sie die graue Gummiabdeckung heraus 

und befüllen Sie den Wassertank. Dieser wird mit 

etwa 1L kaltem Wasser aufgefüllt, sodass ca. 80% 

des Tankes mit Wasser befüllt sind. 

Danach verschließen Sie den Einlass wieder mit 

der Gummiabdeckung und schieben Sie den 

Wassertank vorsichtig zurück in den Luftreiniger. 

Sobald der Wasserstand niedrig wird, blinkt die Anzeigelampe auf dem Bedienfeld, 
während der Luftreiniger jedoch normal weiterarbeitet. Wenn aber der Wassertank 
zum erneuten Befüllen herausgenommen wird, hört der Luftreiniger auf zu laufen und 
die Kontrollleuchte leuchtet weiter. Erst nach dem Wiedereinsetzen des befüllten 
(oder leeren) Tankes, kann der Luftreiniger wieder im Normalbetrieb laufen und die 
Kontrollleuchte hört auf zu blinken (oder blinkt bei leerem Tank weiter. Die 
Luftreinigungsfunktion ist dadurch jedoch in keiner Weise eingeschränkt.).  
 
 
7.3. Regelmäßige Säuberung 
 
 
Der Flusenvorabscheider darf vorsichtig mit Wasser gereinigt werden. Bitte 
beachten Sie jedoch, dass dieser vollständig getrocknet sein muss, bevor Sie diesen 
wieder in den Luftreiniger einsetzen. Wir empfehlen ein regelmäßiges Säubern des 
Vorfilters. 
 
Bei dem Aktivkohlefilter und dem H14-Filter ist es ganz wichtig, dass diese nicht 
mit Wasser gereinigt werden. Befreien Sie die Vorderseite der Filter von Staub, zum 
Beispiel mit einem Staubsauger (ganz vorsichtig und auf niedrigster Stufe). Stellen 
Sie die Filter an einem belüfteten Ort auf, damit sich schädliche Gase und Keime 
ablösen können. Achtung: Achten Sie darauf, dass die Filter nicht zu viel 
Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind, da diese empfindlich sind. Drücken Sie 
außerdem beim Staubsaugen nicht zu fest auf die Filter!  
Die Reinigung dieser Filter sollte einmal alle 2 Monate erfolgen. 

 
 
 
 
Befreien Sie regelmäßig den Ionen-Erzeuger 
von Staub. Das gelingt am einfachsten, indem 
Sie hierzu einen Pinsel verwenden und Sie 
diesen vorsichtig durch das Belüftungsfenster/ 
Gitter führen, um den Ionisierer zu säubern.  
Spätestens, sobald Sie hören, dass die 
Maschine ein knarrendes Geräusch erzeugt, 
muss der Ionisierer gereinigt werden.  
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Der Partikelsensor sollte alle 2 Monate einmal gesäubert werden. 
Um diesen zu reinigen, müssen Sie zunächst die Abdeckung oben an der Seite des 
Luftreinigers entfernen. Hierzu muss die Sicherung nach unten gedrückt werden, um 
die Abdeckung herauszunehmen. Verwenden Sie nun ein trockenes Wattestäbchen, 
um den Sensor von Schmutz zu befreien (Feuchtigkeits- oder Tabakrauchrückstände 
können dazu führen, dass der Sensor nicht mehr richtig funktioniert). 
Führen Sie das Wattestäbchen außerdem nicht in einen anderen Bereich, als die 
Linse ein. Ziehen Sie unbedingt das Netzkabel heraus. Sollten Sie aufgrund der 
Dunkelheit nicht vernünftig sehen können, verwenden Sie bitte ein Licht. 
 
8. Anleitung zur Fehlerbehebung 

 
Problem, möglicher Grund, Abhilfemaßnahme 
 

1. Der Luftreiniger hat keine Stromversorgung: 
- Stecken Sie den Stecker in die Steckdose. 
- Die Frontplatte ist lose. Installieren Sie die Frontplatte korrekt. 
- Wird die Maschine senkrecht auf den Boden gestellt? Stellen Sie die 
Maschine auf eine ebene Fläche. Befindet sich die Maschine im 
Kindersicherungsmodus? Wenn im Display „Tastensperre“ angezeigt wird, 
halten Sie die Sperr- / Rücksetztaste 5 Sekunden lang gedrückt, um die 
Kindersicherung auszuschalten. 

2. Das Gerät ist zu laut oder es ist ein Knarren oder Pfeifen zu hören: 
- Der Lufteinlass- oder auslass ist zugestellt. Stellen Sie den Luftfilter so auf, 
dass auf jeder Seite min. 20 cm Platz zum Gerät ist. 
- Es befindet sich zu viel Staub auf dem Ionisierer? Reinigen Sie diesen. 

3. Die Luft ist verunreinigt, aber die Luftqualitätsanzeige zeigt "grün" an. Oder die 
Luftqualitätsanzeige bleibt auch im Dauerbetrieb auf "rot": 
- Befindet sich der Luftreiniger an einem Ort, an dem die verunreinigte Luft 
(Staub) nicht leicht aufgenommen werden kann? Stellen Sie an einen anderen 
Platz im Raum. 
- Ist der Partikelsensor verschmutzt? Partikelsensor säubern. 
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4. Der Geruch der Zuluft ist unangenehm: 
- Sind die Filter verschmutzt? Reinigen Sie diese oder wurden die Filter schon 
lange nicht mehr ausgetauscht? Ersetzen Sie diese durch Neue.  
Bitte beachten Sie, dass Sie nach dem Filtertausch 5 Sekunden lang die Taste 
"RESET" drücken. 

5. Der Luftreiniger läuft schon eine längere Zeit, hatte aber keine signifikante 
Verbesserung der Luftqualität zur Folge: 
- Wurde die Schutzfolie der Filter entfernt? Entfernen Sie diese. Sind die Filter 
in dem Luftreiniger in einer falschen Anordnung vorhanden? Stellen Sie 
sicher, dass sich die Filter in der richtigen Reihenfolge und mit der richtigen 
Seite in dem Luftreiniger befinden. 

6. Das Bedienfeld zeigt F1 oder F2 an: 
- Bitte schalten Sie das Gerät umgehend aus und wenden Sie sich bitte an 
uns oder an Ihren Händler. 

7. Die Maschine geht sofort in den Ruhemodus: 
- Deaktivieren Sie den Automatikmodus. 

 
 
 

9. Gebrauchsanweisung 
 
WICHTIG! 
 
· Lesen Sie das Benutzerhandbuch sorgfältig durch, bevor Sie den Reiniger starten. 
· Das Gerät ist nur für den Innenbereich vorgesehen. 
· Die Luftreiniger ersetzen kein Küchenabluftsystem und sollten daher nicht in der 
  Küche aufgestellt werden. 
· Das Gerät kann ausschließlich an eine geerdete 220-240V / 50Hz-Steckdose  
  angeschlossen werden. 
· Die Isolierung des Geräts muss den Vorschriften des Landes entsprechen, in dem 
  das Gerät installiert wird. 
· Wenn Sie Zweifel an der Verbindung zum Netzteil haben, wenden Sie sich an einen  
  qualifizierten Fachmann z.B. Elektriker. 
· Während des Filterwechsels oder der Gerätereinigung, müssen Sie das Gerät 
  unbedingt von der Stromversorgung trennen. 
· Berühren Sie nicht die beweglichen Elemente des Geräts. 
· Führen Sie keine Finger, Stifte oder andere Gegenstände in das Gerät ein, außer  
  wie beschrieben.  
· Das Gerät darf nicht von ungeeigneten Personen (darunter auch Kinder) bedient 
  werden. 
  Das Gerät darf nur von Personen genutzt werden, die das Benutzerhandbuch  
  gelesen haben. 
· Reinigen Sie das Gerät nicht durch Besprühen oder Einweichen in Wasser.  
  Ausschließlich zu verwenden: ein feuchtes Tuch zum Reinigen. Lassen Sie kein 
  Wasser in das Gerätegehäuse gelangen. 
· Verwenden Sie während der Reinigung keine starken chemischen Mittel oder  
  andere abrasive Materialien. 
· Betreiben Sie den Luftfilter niemals über ein beschädigtes Netzkabel. 
  Überprüfen Sie zunächst, ob das Kabel nicht übermäßig gedehnt oder scharfen  
  Kanten ausgesetzt ist. 
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· Alle anderen Arbeiten, mit Ausnahme der regelmäßigen Reinigung oder des  
  Filterwechsels, müssen durch autorisierte Servicemitarbeiter durchgeführt werden. 
  Andernfalls geht die Gewährleistungsgültigkeit verloren. 
· Verwenden Sie das Gerät nicht für andere Zwecke, als im Benutzerhandbuch  
  angegeben. 
· Ziehen Sie den Stecker der Versorgungssteckdose nicht ab, während das Gerät in  
  betrieb ist, da dies zu Schäden führen kann. 
· Verwenden Sie den Stecker niemals zum Starten / Stoppen von Aktivitäten. Zu  
  diesem Zweck ist die „EIN / AUS“-Taste vorgesehen. 
· Es ist wichtig, das Gerät stabil auf einen trockenen, ebenen Boden zu stellen. 
· Stellen Sie sicher, dass die Hände des Bedieners trocken sind, bevor Sie das Gerät  
  an die Stromversorgung anschließen oder trennen. 
· Das Gerät darf nicht in feuchten Räumen oder Wäschereien verwendet werden. 
 
Energieeinsparung und Sicherheitshinweise 
 
· Den Durchfluss am Lufteinlass- und auslass nicht abdecken oder begrenzen. 
· Um maximale Effizienz und Sicherheit zu erreichen, den minimalen Abstand von  
  der Wand oder anderen Objekten von min. 20 cm einhalten. 
· Das Gerät sollte weit entfernt von anderen elektrischen Geräten betrieben werden. 
 
 

10. Transport und Lagerung 

 
Die Filter und das Gehäuse sind vor Beschädigungen geschützt und befinden sich im 
Karton des Herstellers. Es ist wichtig, das Originalpaket für Garantiezwecke 
aufzubewahren. 
Das Gerät muss in trockenen Räumen und mit effizienter Belüftung gelagert werden. 
Es darf zudem keiner starken Sonneneinstrahlung ausgesetzt sein. 
 
 

11. Garantiebedingungen 
 
Die Garantie umfasst nicht: 
● Gerätefehler, die während eines nicht autorisierten Gebrauchs verursacht wurden.  
Siehe betriebliche Nutzung und das vorliegende „Benutzerhandbuch“, 
● vom Benutzer verursachte mechanische Schäden und Funktionsstörungen, 
● Anpassungen und Konstruktionsänderungen, die der Benutzer selbst vornimmt, 
● Schäden, die bei unsachgemäßem Transport, Lagerung oder unsachgemäßer 
Wartung entstehen, 
● Betriebsverschleiß durch normalen Betriebsgebrauch. 
 
Verstoß gegen die Abschnitte des Benutzerhandbuchs und insbesondere 
Änderungen, die der Benutzer selbst vornimmt, führen zum Verlust von 
Gewährleistungsansprüchen. 
 


